
MtlligenMtt M Machn Mtnng Vl.153.
(1341^1) Nr. 294«.

Vetanntinachung.
Von dem k. k. Landcsqcrichte in

Laibach wird dem Herrn 'Franz X.
Peternel respective dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern bekannt gegeben:

Es habe gegen denselben Fran
3 K " ' " Schreitter, Besitzerin des
^ C o n f e r . 186 am Rann,
durch Herrn Dr . Steiner « . d , > i ^ .
15 M a : 1873, Z. 294«, die Klage
" 's Berührt- nnd (3rloschcnerklärunc,
ocr auf dem im magistratlichen Grund-
duche «u») Consc.-Nr. 1 ^ vorkom
wenden Hause für Franz X. Peter
ml mlf Grund der Schuldurkundc von,
1. Scpteulber 1833 haftenden For^
enmg per 142 ft. i « 2 ^ ' ^ . , ^

m Fracht, woriiber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung ans den

2 5 . Augus t 1 8 7 3
d e s ^ k ^ Uhr mit dem Anhange
vor dieses k f ^ " " " " ' ' Verfahrens
ordnet w u < ^"^a.erichtc angc-

m t h M d ^ G e ^ ^zeitigeAuf-

auf ihre Gefahr
Dr . Sajovic in L a i b a c h ^ H " r
bestellt, ulit welchen d i e s e ! ^ ^ 7 ^
nach Borschrist des
gen werden wird. « " M r a -

Die Geklagten habcn demnach
am obigen Tage entweder selbst zu
erscheinen oder inzwischen dem be-
stimmten Vertreter Herrn D r . Sa-
jovil ihre Nechtsbehclsc an die Hand
zu geben oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
da sie sich die aus ihrer Acrabsäu-
munq entstehenden Folgen selbst bei'
zumessen haben würden.

Laibach, am 17. M a i 1873.

(1342—1) Nr. 2907.

Bekanntmachung.
Von dcm l . k. Landcsgcrichte in

Laibach wird der Fran Katharina
Koß, resp. deren Erben und Rechts-
nachfolgern bekannt gegeben:

Es habe gegen dieselbe Herr
Franz Kaiar in Laibach, durch Herrn
D r . Mosch?, »n1> i>i-.i,0«. 14. M a i
1873, Z . 2907, die Klage auf Vcr-
ja'hrtcrllä'rung und Löschungsbewilli-
gung der aus seinem Antheile der
Drittelhube «>id Rctf. Nr. 208 <',.ä
Bisthmn Herrschaft Pfalz Laibach zu
ihren gunstcn haftenden Quittung
vom 5. November 1825 eingebracht,
worüber nach Vorfchrift des H 16
allg. G . O . die Verhandlungstag-
fatzung auf den

2 5 . A u g u s t 1 8 7 3
vormittags 10 Uhr vor diesem l . f.
Landcsgcrichte angeordnet wurde

Da dem Gerichte der derzeitige
Aufenthalt der Geklagten, sowie deren
Erben und Rechtsnachfolger unbekannt
ist, wurde auf ihre, resp. deren Ge-
fahr und Unkosten Herr D r . Sajo-
vic in Laibach als sui-litdi- :«,<1 !«'1.mn
bestellt, mit welchem diese Rechtssache
nach Vorschrift des Gesetzes ausgetra-
gcn werden wird.

Die Frau Geklagte, resp. deren
Erben und Rechtsnachfolger haben
demnach am obigen Tage entweder
selbst zu erscheinen, oder inzwischen
dein bestimmten Vertreter Herrn D r .
Sajovic ihre Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben oder auch sich felbst
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu ma
chen, da sie sich die aus ihrer Ver-
absä'umlmg entstehenden Folgen selbst
bcizumcsscn haben würden.

K. l . Landesgcricht Laibach, am
17. M a i 1873.

(1593-1) Nr. 3334.

Rclicitation.
Vom l. l . BczirlSgrrichtc Gottsch«

wird hicmit bekam«! gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-

Procurolur »cc. dcS hohcn Aerars von
^aibach gegen Michael Schncidrr von
Grintoviz als Excculcn und Paul Hd.
mgman von Malgcrn als Erftcher wegen
nicht zugehaltener Licitalionsbcdinanisse
in die excc. öffentliche Perftcigcrung der
vom lchlern erftandenen, im Grundbbuche

wm. IX, s^. 1^75 der Herrschaft Gott-
schce vorkommenden Realitül gewilligt und
zur Vornahme derselben die einzige Feil«
bielungstagsahung aus den

12. A u g u s t 1 8 7 3

vormittagSid Uhr im Amtssitze mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dcm SchätzungSwerlhe an den
Mcislbirtcudeli hintangegeben werden wird.

DaS Schähungsprotololl, der Grund-
buchScxtracl und die Licitalionsbebingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Vezillegcrichl Gottschee, am
12. Juni 1873.

(1609—1) Nr. 2685

Rcassilmienmst zweiter u.
dritter exee. Fcilbietun«.

Vom l. l. Vezirlsgcrichte Stein wird
tunbncmacht:

Es sei Nber Ansuchen des Valentin
Haubi von (5irluie gegen Johann Ma l l
von Overtuchcin i»cw. 396 fi. <̂. «. c.
in die Neassumierung der zweiten und
drillen crec. Feilbiclung der dem lehtern
gchdrigen, im Grundbuche der Herrschaft
Kreuz und Urb.'Nr. 38, Rctf.-Nr. 26
vorkommenden, gerichtlich auf 3783 ft.
20 lr. bewerthen Nealilüt gewilligt und
l'iezu die Tagsahung auf den

5. August l. I . und
5. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in dieser Gerichtslanzlei, ungeordnet »or-
den.

K. l. Bezirksgericht Stein, a« 17len
Juni 1873.
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Hifl-tabBii
der allerneuesten Construe« -^
tion, ganz von Schmied- 3
eisen gebaut, sehr leicht I
gehend, von 120 fl. ö. W. ^
an empfehlen »«»<<?»> ^ .

(1010-s) ?!,. bila^fartl, H. Oomp., Fmntfurt a. M . --.
Beschreibungen und Abbildungen auf Wunsch franco und gratis. »

Zur licvarstchcndcn nni?u Gewinnzie- i
hung empfiehlt ganze Original-Lose k 7 ft,, ̂
halbe ^ 3',, si., viertel î  1 ' , . ft. üsterr. ^
Bauluotcu geĉ en Einsendung dcs Vctrages h

die concessionierte Haupt-Collcctc i
des Hauset« T. 3tci»0eckcr H: iiomp. ,̂

in Hamburg. ^
(1497-3) «

I n Velies
ist ein HauS mit Wirtschaftsgebäuden
und einem Joch Garten, auch mit oder
ohne sonstige Grundstücke aus freier
Hand zu verlaufen. Nähere Auskunft er-
theilt der Grundbesitzer Joses Mandelz
in Auritz bei Veldes. (1582—3)

( 1 6 0 6 — 1 ) N r . 4 0 9 4 .

Concurs-Ervffmmg
des Josef Gregori ts, Handels-
mann und Hausbesitzer in Laibach.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gefammte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concurs-Ordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des unter der Firma Josef
Gregorits zum Betriebe einer Landes-
productcnhandlung in Laibach sowie
zum Betriebe einer mechanischen
Kunstmühle in Bikerce eingetragenen
Firmainhabcrs Herrn Josef Grego,
r i ts, Handelsmannes und Hausbe-
sitzers in Laibach, bewilligt, der k. k.
Landesgerichtsrath Herr Franz Ritter
v. Gariboldi zum Concurscommissär
und der Handelsmann I . A. Hart-
mann in Laibach zum einstweiligen
Masseverwalter bestellt worden.

Dic Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

17 . J u l i 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concurs-
masse einen Anspruch als Concurs-
Olä'ubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

3 1 . August 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten
Nechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

18. Sep tember 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr vor dem Concurs-
commissär angeordneten Liquidierungs-
tagfahrt zur Liquidierung und Nang-
bestimnmng zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Ncckt zu, durch freie Wahl an die

Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 3. Ju l i 1873.
l 1592—2) Nr. 1695.

Zweite exec. Feilbietuug.
Mi t Bezua/ auf das Edict vom 13lcn

Ma i 1873, Z. 1695, wird kundgemacht,
daß, da die erste Feilbietung resultatlos
war, am

30. J u l i 1 8 7 3
zur zweiten Fcilbietung der der Fiau
Lllllise Preschern von RadmannSdolf ne-
horigen Realitäten, a ls : Nctf.-Nr. 28/2,
Urb.-Nr. 41 kä Grundbuch BencficiumS-
gilt Corporis Christi et S t . TrinitutiS,
Post'Nr. 25 und 192 aä Stadtgilt Rad-
mannsdorf in AuSzug'Nr. 39 a,ä Herr.
fchaft 8iadmannSdo:f hiergcrichts geschrit«
ten wird.

i t . l . Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 30. Juni 1873.

(1530—3) Nr. 2225.

Edict
zur Einberufung dcr Verlasfenfchafts-
Glaubigcr des mit Testament verstorbenen
pensionierlcn Pfarrers Alefandtr Koß

von Zirklach.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Krain-

burg werden diejenigen, welche <ls Gläu-
biger oder als Erben unter Nachwcislmg
deö Erbrechlslitel« l»n die Verlassen jchaft
dcs am 8. Februar 1873 mit Tcstamcnt
verstorbenen pensionierten Pfarrers Alex.
Koß von Ziltlach eine Forderung oder
ein Erbrecht zu stellen haben, aufgcfoidcrt,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung lmd
Darthuung ihrer Ansprüche den

16. Juli l. I.
vormittags 9 Uhr anher zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu
überreichen, widrigen« denselben an die
Verlasscnschaft, wenn sie durch Bezahlen
der llllgemeldcietl Forderungen erschöpft
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insofernc ihnen ein Pfandrecht gc-
buhrt.

ss. k. Bezirksgericht Krainburg, am
30. April 1873.

(I537^3s Nr. 2769.

Glimierunst
an Franz S c h a r l a c h resp. dessen Erben.

Von dem t. l . Bezirksgerichte Gurt '
feld wird dem Franz Scharlach resp. dessen
Erben hiemit erinnert:

ES habe Franz Xav. Aumann von
Gurtfeld durch Dr. F. Vratlovic wider
dieselben die Klage auf EigenthumSan-
erlennung sud pinss. 24. Ma i 1873,
Z. 2769, hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

26. Juli l. I.
früh 9 Uhr mlt dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthal«
t«s Herr Matthäus Pleunil von Gurt.
feld als culkto!' ad acwin auf ihre Ge-
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden diefelben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
27. Ma i 1873.

Dr. med. fetelialier'N
weisssei~

Eräuter-Brust-Syrnp
das foe»te und billigste1 Heilmittel bei entzündeten Hals-,
Lunyen- und Kopfafsectioncn, Brust krumpfen, Keuch-
husten pp., ist e c h t zu halxm

in Vi Originalflaschen ;\ fl. 2 .—
(1394-5) J/2 „ ä „ 1.—

V* * ä „ - . 5 0
bei Herrn E. Mahr, Laibach.

(1591—2) Nr. 3968.

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai^
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Hand- ^
lungsfirma Georg Dornig die execu-
twe Feilbietung der dem Handels-
manne Eduard Vlasitsch gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten
und auf 4266 f l . 76 kr. geschätzten
Fahrnisse, als: verschiedene Spezerei-
waren und Gewölbseinrichtung, be-
willigt und hiezu drei Feildietungstag-
satzungen, die erste auf den

14. Juli,
die zweite auf den

2 8 . J u l i
und die dritte auf den

1 1 . August 1 8 7 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags in der Florianigasse in
Larbacl, Haus-Hir. l>8, beziehungsweise
auch in seinem Magazine in Schischla
Nr. 8, mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten Fcilbictung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Bezah-
lung und Wegschaffung hintangegeben
werden.

Laibach, am 1 . J u l i 1873.

(1402—2s Nr. 686.

Curatorsbestcllmlst.
Von dem k. k. Kreisgcrichtc Rudolfs-

werth wird bekannt gegeben, cS habe Frau
Amalia Gcrdesic yeborne Kühlet, durch
Herrn Dr . Skedl von Rudolfswerlh, ge-
gen Josef Hcrtcl und dessen RechlSnach.
folger, alle unbekannten Aufenhaltes, sud
1)1-268. 12. Ma i 1873, Z. 680, die Klage
auf Verjährt« und Erloschencrtlärung der
auf der Realität Rclf.-Nr. 134 Grund»
buch Stadt RudolfSwcrth aus dem Schuld-
scheine vom 14. August 1785 zugunsten
dcr (beklagten haftenden Forderung von
200 f l . C. M . sammt Anhang eingebracht,
und sei die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandluug dieser Rechts-
sache auf den

22. August l. I .
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte mlt dem
Anhange des § 29 der a. G. O. an»
geordnet worden.

Den unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten wurde der hicrortige Advoeat Herr
Dr . Rosina als curator ad iicwm bestellt
und werden dieselben dessen mit dem Gei«
sahc verständigt, daß sie sich an denselV
ben zu wenden haben, allenfalls einen
andern Sachwalter diesem Gerichte nam»
haft machen oder selbst erscheinen können,
widrigens die Rechtssache mit dem be-
stellten Curator verhandelt würde.

K. t. KreiSgericht Rudolfswerth, am
13. Ma i 1873.

(1587—3) Nr. 3865.

Executive Fahrnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laidach
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr Frau
Karoline Kauöic die executive Feilbie-
tung der dem Herrn Heinrich Nooak
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 1650 st. gchl̂ v<cn
Fährnisse, als: Pferde, Wägen, Zim
mereinrichtung :c., bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, die
erste auf den

14. Juli
und die zweite auf den

2 8 . I u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor̂  und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nacĥ
mittags in der Kapuzinervorstadt Hs.
Nr. 56 mit dem Beisätze angeord
net worden, daß die Pfandstücke bei
der ersten Feilbictung nur nm oder
Nber den Schätzungswert!), bei dcr
zwcitcn Fcilbktlm^ abcr auch unter
demselben gegen soglciche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegcben werden.

' Laibach, am 28^ Jun i 1873.

(1570-2) ^ Nr. 2745).

Dritte erec. Feilbietunss.
Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoseisch

wird mit Vezug auf das Edict vom .'llcn
Jänner 1871, Z. 6, kundgemacht, daß
nachdem zur zweiten Fcilbictung dcr tc,n
Josef Fabiii nun Georg Mart in i i i ĉ<
hörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Scrosclfch »nd Urd.-Nr. 78 und 79 vor«
vorkommenden Realität lein Kauflustiger
erschienen ist, sohiu zur dritten auf drn

25. Juli l. I.

angeordneten Fcilbietung geschritten wiid.
5t. l. Bezirksgericht Senosclsch, am

25. Juni 1873.

(1485—3) Nr. 2358.

O t> i c t
zur Einberufung der Verlassei,sa>,ftSaliiU'
biger nach dem verstoibelien Grundbesitzer

J o h a n n S a j o v i c von Nallas.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Krain-

burg werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft dcS am 2.'!tcn
Jänner 1873 mit Tcstamcnt verstorbenen
Grundbesitzers Johann Sajovic von Na-
klag H..Nr. 6 eine Forderung zu stellen
habcn, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer An-
sprüche den

2 1 . J u l i 1 8 7 3

vormittags um 9 Uhr zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« denselben an dic Berlasscnschast,
wenn sie durch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft wilide, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insofcrne
ihnen cm Pfandrecht gebührt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
6. Mai 1873.

»ruck nud «erl«« »,u I » n » , ».


